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Nochmalige Information zum Zensus 2022
100 Erhebungsstellenbeauftragte gesucht

2022 findet in Deutschland der Zensus – auch be-
kannt als Volkszählung – statt. Hierbei wird ermit-
telt, wie viele Menschen in Deutschland leben, wie 
sie wohnen und arbeiten.

Warum gibt es den Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für 
die Gemeinden, die Bundesländer und für Deutsch-
land insgesamt. Neben ergänzenden Daten zur De-
mografie, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht oder 
Staatsbürgerschaft, werden auch allgemeine Angaben 
zur Wohn- und Wohnraumsituation in Deutschland 
erfasst. Solche Informationen sind ausgesprochen 
wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft zu treffen. 

Fortsetzung von der Titelseite
Übrigens, der eigentliche Geburtsort des heutigen 
Neukirchner Kindergartens befand sich 1947 in einer 
Baracke am Gasthof „Schweizerhaus“. Ganze 28 Kin-
der wurden während der Anfangszeit in der Einrich-
tung betreut und es gab nur eine Gruppe. Damals 
wie auch heute noch wird das Mittagessen direkt 
im Kindergarten gekocht. Der Umzug in das alte Her-
renhaus des Rittergutes Bosenhof erfolgte 1949.
Heute zählt man in der gesamten Einrichtung 162 
Kinder, davon 46 Kinder im Alter von 1 bis 3 Jah-
ren in der Kinderkrippe. Insgesamt sind 23 Erzie-
herinnen und ein Erzieher um das Wohl der Kinder 
bedacht. Nicht zu vergessen sind natürlich die zwei 
Köche und die Köchin, welche täglich das schmack-
hafte Essen zubereiten. Der Hausmeister und das 
fünfköpfige Team, welches für die Reinigung und 
den technischen Ablauf verantwortlich ist, sorgen 
ebenfalls für zufriedene Kinder – sozusagen für die 
Generation von morgen in Neukirchen mit seinen 
Ortsteilen Dänkritz und Lauterbach.
Roland Wagner

Bekanntmachung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen findet am Mittwoch, dem 23. Februar 
2022, 19:00 Uhr, in der „Speiseeinrichtung Loch-
mann“, Pestalozzistraße 13 in 08459 Neukirchen, 
statt. 

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1.	Bürgerfragestunde
2.	Beschluss zur Anerkennung der Ablehnungsgründe 

von Herrn Peter Schaff als Nachrücker der Partei 
„Die Linke“ in den Gemeinderat Neukirchen 

	 Beschlussvorlage Nr. 001/2022
3.	Bestellung von Frau Katrin Pfeffer von der Partei 

„Die Linke“ zum Mitglied in den Verwaltungsaus-
schuss

	 Beschlussvorlage Nr. 002/2022
4.	Berufung von Kamerad Chris Mittag zum Ortswehr-

leiter der Freiwilligen Feuerwehr Lauterbach
	 Beschlussvorlage Nr. 003/2022
5.	Feststellung der Jahresrechnung der Gemeinde 

Neukirchen/Pleiße zum 31. Dezember 2013
	 Beschlussvorlage Nr. 004/2022

	 6.	Beschluss zur Übertragung der örtlichen Prü-
fung der Jahresabschlüsse 2014 bis 2016 der Ge-
meinde Neukirchen/Pleiße an die Wirtschafts-
prüferkanzlei Terpitz Bast Ronneberger GmbH 

		 Beschlussvorlage Nr. 005/2022
	 7.	Beschluss zur Bestellung des Wirtschaftsprüfers 

zur Prüfung des Jahresabschlusses 2021 des Eigen-
betriebes „Wohnungs- und Gebäudeverwaltung 
Neukirchen“ der Gemeinde Neukirchen/Pleiße

		 Beschlussvorlage Nr. 006/2022
	 8.	Beschluss über die Beschaffung von Feuerwehr-

schutzbekleidung im Haushaltsjahr 2022
		 Beschlussvorlage Nr. 007/2022
	 9.	Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe für 

die Industriebrache GartaFlor im Haushaltsjahr 
2022 

		 Beschlussvorlage Nr. 008/2022
	10.	Beschluss über die Annahme einer Spende für 

die Errichtung des „grünen Klassenzimmers“ ge-
mäß § 73 Abs. 5 SächsGemO

		 Beschlussvorlage Nr. 009/2022
	11.	Beschluss zur Annahme von Spenden im Haus-

haltsjahr 2021 für die Gemeinde Neukirchen/
Pleiße gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO

		 Beschlussvorlage Nr. 010/2022
nichtöffentlicher Teil:
	12.	Verschiedenes
Neukirchen, 15. Februar 2022

Ines Liebald, Bürgermeisterin
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Interessensbekundung zur Mitwirkung  
beim Zensus 2022

Stadt Werdau • Örtliche Erhebungsstelle Werdau
Markt 10 – 18, 08412 Werdau

Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich habe Interesse als Erhebungsstellenbeauf-
tragte (m/w/d) mitzuwirken.

Angaben zur Person

_ ______________________________________
Name, Vorname

_ ______________________________________
Straße, Hausnummer

_ ______________________________________
PLZ, Wohnort

_ ______________ 	 _ _________________
Geburtsdatum		  Telefon

_ ______________________________________
E-Mail (falls gewünscht)

_ _________________
Unterschrift

Die Europäische Union verpflichtet ihre Mitglied-
staaten, alle zehn Jahre einen Zensus durchzuführen. 
In Deutschland bildet das Zensusgesetz den recht-
lichen Rahmen für die Durchführung des Zensus 
2022. Aufgrund der Corona-Pandemie wurde der für 
2021 vorgesehene Zensus in Deutschland um ein Jahr 
verschoben.

Was ist die Haushaltebefragung?
In einem kurzen persönlichen Interview werden zufäl-
lig ausgewählte Haushalte (ca. 10 % der Bevölkerung) 
und alle Bewohnerinnen und Bewohner von Wohn-
heimen zu allgemeinen Themenbereichen ihrer Le-
benssituation befragt. Hierunter fallen beispielsweise 
Angaben zur Haushaltsgröße, zum Namen, Geschlecht 
und Familienstand sowie zur Staatsangehörigkeit.

Warum benötigen wir Ihre Unterstützung?
Für die örtliche Durchführung der Haushaltebefra-
gung wurden in Sachsen 48 Erhebungsstellen einge-
richtet. Die Haushaltebefragung erfolgt mit Hilfe von 
Interviewerinnen und Interviewern, den sogenannten 
Erhebungsbeauftragten. Dafür benötigen wir Ihre Un-
terstützung. Als Interviewerin oder Interviewer führen 
Sie die Befragung vor Ort durch. Durch ein mathema-
tisches Zufallsverfahren werden die Anschriften mit 
Wohnraum ausgewählt an denen Sie die Befragung 
durchführen. Alle dort wohnenden Personen müssen 
befragt werden. 
Es ist vorgesehen, dass ein Erhebungsbeauftragter 
ca. 100 Personen befragt. Aus Datenschutzgründen 
ist jedoch eine Befragung im unmittelbaren Wohn-
umfeld nicht möglich. 
Zur Ausführung der Tätigkeit erhalten Sie im März/
April 2022 ausführliche Schulungen durch Ihre ört-
liche Erhebungsstelle. Sie werden hier intensiv auf 
Ihre Aufgaben vorbereitet und erhalten die entspre-
chenden Unterlagen. Als Interviewerin oder Inter-
viewer müssen Sie die Regelungen der statistischen 
Geheimhaltung und des Datenschutzes strikt einhal-
ten. Die Bestellung als Erhebungsbeauftragter erfolgt 
durch einen Vertragsabschluss zwischen der örtlichen 
Erhebungsstelle und Ihnen. 
Ihre Arbeitszeit können Sie flexibel einteilen. Für eh-
renamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsent-
schädigung.

Wie können Sie uns unterstützen?
Unterstützen Sie den Zensus 2022 als Interviewerin 
oder Interviewer! Bitte füllen Sie bei Interesse das 
Formular aus und senden es an folgende Adresse:

Stadt Werdau • Örtliche Erhebungsstelle Werdau
Markt 10 – 18 , 08412 Werdau, Tel. 03761 594501

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören:
-	Einwurf einer schriftlichen Vorankündigung  

sowie Terminvereinbarung
-	Durchführung der Befragung
Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
Volljährigkeit, Zuverlässigkeit, Freundlichkeit,  
Flexibilität
Aufwandentschädigung
Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie je nach 
Aufwand eine Aufwandsentschädigung von durch-
schnittlich circa 450,- Euro. Fahrtkosten werden un-
abhängig davon erstattet.

Wo finden Sie weitere Informationen?
Weitere Informationen zum Zensus finden Sie auf 
www.zensus2022.de oder www.zensus.sachsen.de.

Impressum
Hrsg. Gemeindeverwaltung Neukirchen
V.i.S.d.P. Ines Liebald, Bürgermeisterin
Layout NICOLAUS & Partner Ing. GbR

Text- und Fotobeiträge, Inseratangebote an
Gemeindeverwaltung Neukirchen
Pestalozzistraße 40| 08459 Neukirchen
Tel. 03762 95240 | E-Mail gemeinde@neukirchen-pleisse.de

NICOLAUS & Partner Ingenieur GbR
Dorfstraße 10 | 04626 Schmölln OT Nöbdenitz
Tel. 034496 60041 | E-Mail neukirchen@nico-partner.de

Auflage 2.030
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Investitionen 2021 – Top 10

Investitionsübersicht aus dem Jahr 2021

Ausgaben für freiwillige Leistungen im Jahr 2021
Zusätzlich zu den zahlreichen Pflichtaufgaben hält die Gemeinde es für wichtig, auch weiterhin ein großes 
Angebot an freiwilligen Leistungen anzubieten. Die freiwilligen Leistungen dienen dem Gemeinschaftsge-
füge im Ort und steigern darüber hinaus die Attraktivität unserer Gemeinde. Die nachfolgende Übersicht 
zeigt einen Ausschnitt dieser Leistungen:

Aufgabenbereiche Euro
Gemeindebibliothek
Mit einer einmaligen Jahresgebühr von 5,00 € kann die Gemeindebibliothek von Neukirchen genutzt 
werden. Der Medienbestand wird jährlich mit aktuellen Bücherausgaben aus allen Sparten ergänzt.

4.674 €

Brauchtumspflege
Darunter fallen beispielsweise Vereinszuschüsse, Sonderzuschüsse und die Traditionspflege im Ort sowie 
die Weiterführung unserer Ortschronik.

17.553 €

Investitionsbereiche Euro %
Verwaltung / Bauhof 78.096 € 8 %
Feuerwehr, Katastrophen- und 
Zivilschutz

248.868 € 24 %

Schule / Kindertageseinrichtungen 265.668 € 26 %
Infrastruktur 94.470 € 9 %
Ortsentwicklung 332.657 € 32 %
Sport, Erholung und Heimatpflege 13.249 € 1 %
Gesamt Investitionsvolumen 1.033.010 € 100 %

Im Jahr 2021 hat die Gemeinde diverse große und 
kleine Investitionen durchführen können. Die ne-
benstehende Tabelle zeigt, in welchem Umfang sich 
das Investitionsvolumen auf die einzelnen Bereiche 
innerhalb der Gemeinde verteilt. 
Die Realisierung der Investitionen erfolgte mit Un-
terstützung von Bund und Land, welche insgesamt 
475.585 € an Zuweisungen und Zuschüssen bereit-
gestellt haben. Die nachfolgende Übersicht zeigt die 
zehn größten Investitionen im Jahr 2021.

Zusätzlich konnten noch folgende größere Maßnahmen über den Ergebnishaushalt realisiert werden:
-	Instandsetzung der Dänkritzer Straße (Kosten: 115.556 €)
-	Beschaffung von Feuerwehrschutzbekleidung (Kosten: 49.271 €)
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Amtliche Haushaltsbefragung
Mikrozensus 2022

Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesam-
ten Bundesgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. 
Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit 
Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen 
Bevölkerung (rund 20.000 Haushalte) von Januar 
bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur, 
Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Besuch von Schule 
oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhaltes 
usw. befragt werden. 
Um die Situation auf dem europäischen Arbeits-
markt sowie die Lebensbedingungen der Menschen 
in Europa beurteilen zu können, sind international 
vergleichbare Daten zu den genannten Themen 
unverzichtbar. Das Mikrozensus-Frageprogramm in 
2022 enthält neben Fragen der europaweit durchge-
führten EU-Arbeitskräftestichprobe auch Informati-
onen zur Internetnutzung sowie Fragen zur Wohnsi-
tuation der Haushalte.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt 
nach den Regeln eines objektiven mathematischen 
Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht Personen, 
sondern Wohnungen ausgewählt. 
Um auch Aussagen über Veränderungen und Ent-
wicklungen in der Bevölkerung treffen zu können, 
werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis 
zu viermal (maximal zweimal innerhalb eines Jah-
res) befragt. Die Befragten können sich entweder 
telefonisch von geschulten Erhebungsbeauftragten 
befragen lassen oder den Mikrozensus-Fragebogen 
eigenständig online oder auf Papier ausfüllen. Die 
eingesetzten Erhebungsbeauftragten legitimieren 

sich mit einem Sonderausweis des Statistischen 
Landesamtes. Sie sind zu den entsprechenden Ge-
setzen und den einschlägigen Bestimmungen des 
Datenschutzes belehrt und zu Geheimhaltung ver-
pflichtet. 
Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und 
dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten 
Zwecken.
Auf Grund der Coronasituation wird gegenwärtig 
ausschließlich telefonisch und nicht face to face di-
rekt im Haushalt befragt.
Auskunft erteilt:

Ina Augustiniak
Telefon:	 03578 332100
E-Mail:	 mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Jugend und Soziales
Der Bereich beinhaltet die Beratung sowie 
Dienstleistungen in Sozialangelegenheiten, 
Babybegrüßungspaket und unseren Jugend-
club.

14.137 €

Freizeitangebot für Sport und Erholung
Die Gemeinde unterhält verschiedene 
Freizeit- und Sporteinrichtungen wie das Lehr- 
schwimmbecken, Sportplätze, die Freizeitan-
lage Dänkritz und das Vereinshaus.

29.721 €

Gesamtsumme: 66.085 €

Blutspende im März
Montag, 21. März 2022	 13:00 – 18:30 Uhr
Crimmitschau, FFW
Fabrikstraße 3
Mittwoch, 23. März 2022	 15:00 – 18:30 Uhr
Werdau, Stadthalle
Crimmitschauer Straße 7
Ihr DRK-Blutspendedienst

Impftermine Coronaschutzimpfung
DRK Wohnanlage Neukirchen

Pestalozzistraße 12, 08459 Neukirchen
26.02.2022, 09:30 – 13:00 Uhr | 14:15 – 18:30 Uhr
Terminvereinbarung:

www.sachsen.impfterminvergabe.de

Koberbachzentrum Langenhessen
Seelingstädter Straße 7, 08412 Werdau

21. – 26.02. | 07. – 12.03. | 21. – 26.03.2022 
Impfzeiten: Montag – Samstag, 08:00 – 16:00 Uhr
Terminvereinbarung:

www.sachsen.impfterminvergabe.de
Für Kurzentschlossene ist eine Impfung ohne Termin 
möglich.
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Jahreshauptversammlung
Seit dem 14. Januar 2022 hat die Lauterbacher Orts-
feuerwehr mit dem 29-jährigen Oberfeuerwehr-
mann Chris Mittag einen neuen Wehrleiter. Er über-
nahm den Staffelstab von Oberbrandmeister Peter 
Kuhle, der auf Grund seines Umzuges nach Gablenz 
dieses Ehrenamt abgibt.
An der Jahreshauptversammlung nahmen neben 
der Bürgermeisterin Ines Liebald auch der stellver-
tretende Kreisbrandmeister Ringo Golde (er ist zu-
gleich auch Gemeindewehrleiter von Neukirchen), 
der Lauterbacher Ortsvorsteher Frank Neumann, 
der Neukirchner Ortswehrleiter Daniel Tautenhahn 
sowie der Dänkritzer Ortswehrleiter Enrico Hilbig 
teil.
Der 43-jährige Peter Kuhle ist ein Urgestein in der 
Lauterbacher Feuerwehr. Mit zwölf Jahren wurde 
er 1991 Mitglied in der Jugendfeuerwehr und war 

von 1997 bis 2006 als Jugendfeuerwehrwart für die 
Nachwuchstruppe verantwortlich. Als stellvertre-
tender Wehrleiter agierte Kuhle von 2006 bis 2014 
und wurde 2019 zum Wehrleiter gewählt. Seine 
„Handschrift“ hat die Lauterbacher in den letzten 
Jahren geprägt. 
Der gelernte Klempner hat über die Jahre hinweg 
nicht nur zahlreiche Lehrgänge und Ausbildungen 
absolviert, sondern auch praktische Erfahrungen 
sammeln können. Sei es bei kleineren oder größe-
ren Bränden oder diversen Hilfeleistungen nach 
Verkehrsunfällen. Seinem Nachfolger Chris Mittag 
wünschte er immer eine glückliche Hand bei seiner 
Tätigkeit. 

Einstimmig wurde Chris Mittag von den anwesenden 
Mitgliedern der Lauterbacher Feuerwehr gewählt. 
Er ist damit neben Frank Wilhelm (er war bei seiner 
Wahl zum Wehrleiter 26 Jahre alt) der zweitjüngste 
Wehrleiter in der 160-jährigen Geschichte der Wehr. 
Seit 2015 ist der gelernte Elektroniker, der derzeit 
noch ein Studium der Elektrotechnik absolviert, 
Mitglied in der Lauterbacher Feuerwehr. Bereits 
in dieser kurzen Zeit hat er neben der Ausbildung 
zum Truppmann und Truppführer auch noch einen 
Maschinisten- und Funkerlehrgang absolviert. Au-
ßerdem wurde er als Atemschutzgeräteträger aus-
gebildet. 
Durch seine ruhig Art und dem bereits erworbenen 
Wissen hat er sich in den letzten Jahren einen guten 
Grundstein in der Wehr erarbeiten können, der von 
den Kameraden auch anerkannt und geachtet wird. 
Eines, das weiß Chris Mittag bereits, wird in Kürze 
auf ihn zukommen! Nämlich wieder einmal eine 
Schulbank drücken, um sich weiterzuqualifizieren.
Nachdem im letzten Jahr die Jahreshauptversamm-
lung coronabedingt ausfallen musste, nutzte der 
scheidende Wehrleiter die Zusammenkunft für ei-
nen kleinen Rückblick auf 2021. 

Foto: Roland Wagner
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Neues Hochdruckspülgerät AquaStar bei 
den Wasserwerken Zwickau im Einsatz

Ab Ende Januar wird auf den Straßen des Entsor-
gungsgebietes der Wasserwerke Zwickau ein neues 
Hochdruckspül- und Sauggerät unterwegs sein. 

Der Drei-Achser-LKW AquaStar ist im „Wasserwerke-
Blau“ gespritzt und ersetzt mit seiner zeitgemäßen 
Technik ein bereits zehn Jahre altes Kanalreinigungs-
fahrzeug. 
Neben einer modernen Wasseraufbereitungsan-
lage verfügt das Großgerät über ein Winterpaket, 
welches das Gefrieren des Spülwassers verhindert 
und damit das Arbeiten trotz starker Minustempe-
raturen ermöglicht. 

Mit insgesamt 41 Mitgliedern, davon 22 in der Al-
ters- und Ehrenabteilung (9 Frauen, 13 Männer) 
und 19 Aktiven (darunter 3 Frauen), davon sieben 
als ausgebildete Atemschutzgeräteträger, verfügt 
die Wehr über ein gutes Personalpolster. 2021 wur-
den die Lauterbacher zu 22 Einsätzen gerufen. Da-
von waren achtmal Brände zu löschen und viermal 
standen technische Hilfeleistungen auf dem Plan. 
Zehn Alarmierungen wurden durch Brandmeldean-
lagen ausgelöst, die sich jedoch alle als Fehlalarme 
entpuppten. 
Ein besonderes Augenmerk legen die Lauterbacher 
auf eine gesunde Nachwuchsarbeit. Thomas Wend-
ler und Ingo Armoneit fungieren als Jugendwarte und 
sind für zwei Mädchen und sechs Jungen im Alter 
von 6 bis 14 Jahren verantwortlich. Auch der Nach-
wuchs litt unter den zahlreichen Einschränkungen 
durch Corona. Die Dienste und Ausbildungen, wie 
Grundübung der Gruppe, Fahrzeug- und Geräte-
kunde und andere, konnten nur eingeschränkt 
durchgeführt werden. Ein besonderes Erlebnis für 
die Nachwuchsabteilung war das Waldcamping im 
Juli in Thalheim im Erzgebirge. Auch der Besuch des 
Kletterwaldes an den Greifensteinen war für alle ein 
besonderes Highlight.
Sichtlich zufrieden, trotz der zahlreichen Einschrän-
kungen durch Corona, zeigte sich die Neukirchner 
Bürgermeisterin Ines Liebald. Sie lobte nicht nur die 
Einsatzbereitschaft der Truppe, sondern auch das 
Engagement um den Erhalt der Wehr, was die gute 
Nachwuchsarbeit zeige. 
Auch für das laufende Jahr werde die Gemeinde für 
notwendige Anschaffungen, wie Einsatzkleidung, 
aber auch für die erforderlichen Lehrgänge und 
Weiterbildungen, die nötigen Gelder bereithalten. 
Sie machte jedoch auch darauf aufmerksam, dass 
es in der Gemeinde Neukirchen und ihren Ortsteilen 
neben den Feuerwehren auch andere gibt, die nicht 
vergessen werden dürfen.
Roland Wagner

Der LKW von MAN mit dem Aufbau der Firma Kaiser 
bietet 470 PS und eine Nutzlast von 26 Tonnen. Ins-
gesamt hat das Fahrzeug ein Fassungsvermögen von 
13,3 m³, wovon 10,6 m³ auf die Schlammkammer 
und 2,7 m³ auf Frischwasser entfallen.
Mit diesem neuen Hochdruckspülgerät haben 
nun zwei der drei Kanalreinigungsfahrzeuge der 
Wasserwerke Zwickau eine stark verbesserte inte-
grierte Wasseraufbereitung. Bereits seit Dezember 
2020 ist der erste AquaStar mit dieser Technik im 
Einsatz.
Aufgrund der demografischen Entwicklung sta-
gniert der Wassergebrauch und demnach auch 
das Abwasseraufkommen. Erschwerend kommen 
die heißen Sommer mit längeren Trockenperioden 
hinzu. 
Durch die geringere Menge an Abwasser geht die 
Schleppkraft zum Transport von Feststoffen zurück, 
wodurch sich störende Ablagerungen in den Abwas-
serkanälen bilden. Um dem entgegenzuwirken, ist 
ein erhöhter Reinigungsbedarf notwendig. Diesem 
kommen die Wasserwerke Zwickau mit ihren drei 
Fahrzeugen jetzt noch besser nach. Die Spülung der 
Abwasserkanäle und die Beseitigung von Verstop-
fungen ist eine Kernaufgabe der Abwasserbesei-
tigung und ein wichtiger Baustein zum Schutz der 
Gewässer.
Ihre Wasserwerke Zwickau
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Sprechtage der IHK
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, bietet 
Unternehmern und Gründungsinteressenten regel-
mäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich, Durchführung entspre-
chend der aktuell geltenden Corona-Verordnung 
– telefonisch, virtuell oder persönlich
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnach-
folge und Begleitung im Nachfolgeprozess
Termine:	 Do., 24.02.2022
	 Do., 31.03.2022
Infos/Anmeldung:	Thomas Hüttner
	 Tel. 0375 814-2220

Veranstaltungstermine
Telefonsprechstunde für Förderung/Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungspro-
grammen für Unternehmen und Existenzgründer
Termin:	 Do., 17.02.2022, 09:00 – 12:00 Uhr
Infos:	 Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Bauhof erhält neues Fahrzeug
Im Dezember letzten Jahres freute sich das Bau-
hofteam über die Anschaffung eines neuen Fahr-
zeuges. Es handelt sich dabei um einen Leicht LKW 
der Marke Fuso Canter. 

Den Beschluss zum Kauf fasste der Gemeinde-
rat Neukirchen bereits im März 2021. Umso mehr 
freuten sich die Bauhofmitarbeiter, das Fahrzeug 
im Wert von rund 65.000 Euro noch zwei Tage vor 
Weihnachten in den Dienst nehmen zu können.
Gemeinde Neukirchen

Industrie- und
Handelskammer Chemnitz

Regionalkammer Zwickau

Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer
Modul I und II....................................Di., 01.03.2022
Modul III........................................... Mi., 02.03.2022
grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und 
Führung eines kleinen bzw. mittelständischen Be-
triebes, Unterstützung bei der Erarbeitung eines 
Unternehmenskonzeptes sowie des Kapitalbedarfs- 
und Finanzierungsplans.
Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de, 
mit der Eingabe der VA-Nr. 123156952 (Suchfunk-
tion).
Kontakt:	 Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Existenzgründungsberatung/ 
StarterCenter

kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten 
Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- und Neben-
erwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individu-
elles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
Termin:	 täglich, 08:00 – 15:00 Uhr
	 telefonisch, virtuell oder persönlich 
	 (mit Terminvereinbarung)
Kontakt:	 Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Online-Forum  
„Betriebliche Gesundheitsförderung“

Die Veranstaltung „Heute schon gekümmert? Mit 
engagierten und gesunden Beschäftigten auf der 
Überholspur“ bündelt Wissen, Erfahrungen und 
Tipps für die unternehmerische Praxis.
Termin:	 Mo., 21.03.2022, 13:30 – 16:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de 
mit der Eingabe der VA-Nr. Nr. 123160124 (Suchfunk-
tion).
Kontakt:	 Kathrin Buschmann, Tel. 0375 814-2110
	 kathrin.buschmann@chemnitz.ihk.de

Foto: Gemeindeverwaltung


